


Schlafapnoe 

• Vortrag : Herr Dr. Jean-Marie Schnyder, Lungenfacharzt, wird am Mittwoch, dem 12. No-
vember 2009, in der Lonza in Visp einen Vortrag zum Thema « Schlafapnoe » halten. 

• Austauschgruppen : Infolge des Erfolgs der ersten Gruppen im Jahr 2008 programmiert die 
Liga neue Gruppen für den Herbst 2009, die sich vorrangig an neue Patienten wenden. 

Diese Begegnungen gestatten es, 
· 	eine vertrauensvolle Atmosphäre zwischen Patient und Pflegepersonal zu schaffen, 
· 	Erfahrungen zwischen Patienten auszutauschen,
· 	Lösungen für die Schwierigkeiten zu finden, auf die man stösst,
· 	 im Rahmen des Möglichen Antworten auf Ihre Sorgen zu finden,
· 	die eigenen Kenntnisse in Bezug auf das Schlafapnoe-Syndrom und seine Behandlung auf-
zufrischen. 

Sind Sie an der Teilnahme an solchen Zusammenkünften interessiert ? 
Auskünfte und Anmeldung in unserem Büro in der Walliser Klinik für Lungenkrankheiten in 
Montana (027 481 20 00). 

Alle Personen, die seit weniger als einem Jahr ein CPAP-Gerät haben, werden diesbezüglich 
eine persönliche Einladung erhalten. 

• Krankenkassen-Nachrichten

Wir erinnern Sie daran, dass die Mietkosten der Geräte (CPAP und Luftbefeuchter) von den 
Krankenkassen übernommen werden, vorausgesetzt, die folgenden Kriterien sind erfüllt : 

· 	Die vom Arzt verschriebene Behandlung wird korrekt durchgeführt.
· 	Die jährliche Kontrolle bei Ihrem Arzt oder Lungenfacharzt wird vorgenommen und die 
Verschreibung erneuert. 

· 	Die Funktionstüchtigkeit Ihres Gerätes wird jährlich durch Ihren Lungenfacharzt überprüft. 

Die Krankenkassen verweigern immer häufiger die Erstattung der Mietkosten, wenn die 
Verschreibung nicht erneuert wurde. Ohne diese Rezepterneuerung wird Ihnen die Rech-
nung direkt zugesandt werden.

Im Fall der durch die Lungenliga betreuten Patienten nutzen wir die Gelegenheit der jähr-
lichen Kontrolle, um die Verschreibung durch die Lungenfachärzte der Walliser Klinik für 
Lungenkrankheiten in Montana erneuern zu lassen. 

Die von einem Jahr zum anderen vereinbarten Termine werden häufig in letzter Minute 
abgesagt, was uns Probleme verursacht. Angesichts der wachsenden Anzahl nicht wahrge-
nommener oder in letzter Minute annullierter Termine bitten wir Sie, Ihren Termin gegebe-
nenfalls spätestens 24 Stunden vorher abzusagen; anderenfalls muss Ihnen die Kontrolle in 
Rechnung gestellt werden. 

Sauerstofftherapie

• Entspannungstag

Am 1. September 2009 organisierte die Lungenliga Wallis auf dem überdachten Picknick-
Platz der Domaine des Iles in Sitten das erste Patiententreffen. Auf unserer Website www.
liguepulmonaire-vs.ch finden Sie ein paar Fotos dieses wunderschönen Tages. 

• Neuheit: Kurs Atemtherapie nach Middendorf

Die Atemtherapie nach Middendorf ist eine natürliche und ganzheitliche Behandlungsme-
thode, die sich ganz dem Menschen und seinem Atemgeschehen zuwendet. 

Atemtherapie wird unter anderem eingesetzt bei Krankheiten der Atemorgane und funktio-
nellen Atemstörungen, Atembeschwerden allgemeiner Art oder Allergien. 

Die Lungenliga Wallis wird solche Kurse einrichten, wenn die Anzahl der an der Teilnahme 
interessierten Patienten ausreichend ist.

Wenn Sie hieran Interesse haben, sprechen Sie bitte mit Ihrer Krankenschwester darüber. Sie 
wird Ihnen ergänzende Auskünfte geben. 

• Kleine Flaschen für Oxytron 

Die Firma PanGas teilt uns mit, dass sie dem Patienten ab sofort Fr. 200.00 pro verlorene 
Flasche in Rechnung stellen muss. Es handelt sich um die kleinen Sauerstoffdruckflaschen für 
das mobile Atemgerät. Dieser Betrag wird dem Patienten zurückerstattet, wenn die Flasche 
wiedergefunden wurde. 

Wir bitten Sie daher, sehr sorgfältig darauf zu achten, dass Sie alle Ihre Flaschen an die Firma 
PanGas zurückgeben, und diese nicht in Ihrer Apotheke oder bei einem anderen Lieferanten 
von Druckgas abzugeben. 

Bemerkungen oder Verbesserungsvorschläge ?

Wir nehmen gerne alle Ihre Verbesserungsvorschläge entgegen, um Ihre Erwartun-
gen besser erfüllen zu können. Sie können uns Ihre Anregungen über unsere Website 
www.liguepulmonaire-vs.ch übermitteln. Dort finden Sie auch alle unsere «Newslet-
ter» und weitere Informationen.
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